
16. Ethiktag 
Lebenslust – Über Risiken und 
Nebenwirkungen der Gesundheit

Donnerstag, 18. Juni 2026 · 17:00 Uhr

Hörsaal Rudolf-Virchov-Zentrum, D15
Josef-Schneider-Straße 2 · 97080 Würzburg

 
Teilnahme kostenfrei,
Anmeldung erforderlich: 
www.ukw.de/ethiktag

G
es

ta
ltu

ng
: 

 d
es

ig
n@

uk
w

.d
e 

· 2
02

6-
02

-2
6 

· B
ild

. D
r. 

M
an

fr
ed

 L
üt

z

Klinisches Ethikkomitee  
am Universitätsklinikum Würzburg

Dr. Manfred Lütz

https://doo.net/veranstaltung/217256/buchung


Sehr geehrte Damen, 
sehr geehrte Herren, 

herzlich laden wir Sie ein zum 16. Ethiktag des Universitäts-
klinikums am Donnerstag, 18. Juni 2026 um 17:00 Uhr s.t.

Unser Ethiktag bietet eine Plattform für den interdisziplinären 
Austausch über ethische Fragestellungen in der Medizin und 
im klinischen Alltag. Angesichts stetig wachsender ethischer 
Herausforderungen im Gesundheitswesen werden aktuelle 
Fragen gemeinsam diskutiert und reflektiert.

Besonders freuen wir uns in diesem Jahr über  
Dr. Manfred Lütz. In seinen Rollen als Arzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Philosoph und Theologe sowie als 
Autor mehrerer Bestseller befasst er sich teils humorvoll und 
satirisch zugespitzt mit allgemeinen Themen des Lebenstils, 
der Kultur und Religion. In seinem Vortrag „Lebenslust – 
Über Risiken und Nebenwirkungen der Gesundheit“ setzt er 
sich pointiert, kritisch und zugleich unterhaltsam mit dem 
modernen Gesundheits-, Optimierungs- und Präventionsden-
ken auseinander. Dabei stellt er die Frage, was Gesundheit 
dem Menschen dient – und wo sie selbst zur Belastung wird.

Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegenheit zur 
offenen Diskussion.

Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße 

Prof. Dr. Tim J. von Oertzen 	 PD Dr. Elisabeth Jentschke
Ärztlicher Direktor 	 Vorsitzende Ethikkomitee 
und Vorstandsvorsitzender

Gefördert von der 
Vogel Stiftung Dr. Eckernkamp



Begrüßung und Vorstellung des Klinischen Ethikkomitees 
PD Dr. phil. Elisabeth Jentschke

Grußwort des Ärztlichen Direktors 
Prof. Dr. Tim J. von Oertzen

Vortrag Lebenslust – Über Risiken und Nebenwirkungen 
der Gesundheit Dr. Manfred Lütz

Fragen und Diskussion / Get-together

Moderation: A. Jungbauer, Journalist & Redakteur Mainpost

Manfred Lütz ist Arzt für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Philosoph und Theologe, war lange Jahre Chefarzt eines 
großen psychiatrischen Krankenhauses in Köln und hat zahl-
reiche Bestseller geschrieben. „Lebenslust – Über Risiken 
und Nebenwirkungen der Gesundheit“ ist ein lustvoll-sati-
rischer Großangriff auf den weltumspannenden Gesund-
heits-, Fitness- und Schönheitskult. Denn für Lütz steht fest: 
Nichts ist so krank wie der allgemein herrschende Gesund-
heitswahnsinn. Die Gesundheit geht uns über alles; sie ist 
zu einem unbeherrschbaren Moloch geworden, der den 
Staatshaushalt auffrisst und vor dem die Politiker in die Knie 
gehen. Auch sonst machen wir alles, damit unsere Körper 
nur ja funktionieren und wir dem Altern, dem Schmerz und 
dem Tod ein Schnippchen schlagen: Silicon in die Brüste! 
Liposome in die Falten! Collagen in die Oberlippe! Mit 
verbissenem Ernst unterziehen wir uns Wahnsinns-Diäten, 
bräunen wir uns den Krebs in die Haut und laufen uns die 
Lunge aus dem Leib – mit zweifelhaftem Erfolg. Von 
Lachen, Freude, übersprudelnder Lebenslust keine Spur! 
Ebenso scharfsinnig wie unterhaltend entlarvt Manfred Lütz 
„Gesundheit“ als eine fundamentalistische, durchgeknallte 
Religion: Unsere Vorfahren bauten Kathedralen, wir bauen 
Kliniken, in denen weißkittelige Hohepriester walten. Unsere 
Vorfahren machten Kniebeugen, wir machen Rumpfbeugen. 
Unsere Vorfahren retteten ihre Seele, wir unsere Figur. Was 
die Gesundheitsreligion betrifft, ist Lütz Atheist. Er hält sie 
erstens für albern, zweitens für anstrengend, drittens für 
ruinös teuer und viertens für lebensfeindlich. Denn anstatt 
vorbeugend zu leben, um gesund zu sterben, sollten wir die 
kostbaren unwiederholbaren Momente des Lebens genie-
ßen. Keine Frage, nach diesem Abend werden Sie lustvoller 
leben!

Programm



Über uns

Wenn Sie bei ethischen Fragen unsere Expertise  
nutzen möchten, melden Sie sich gerne unter E-Mail:  
kek@ukw.de bei uns oder kontaktieren Sie unser  
Sekretariat: C. Seiler: 0931 201- 23735
Sprechzeiten:  
Mo – Do 8:00 – 15:30 Uhr, Fr 8:00 – 13:00 Uhr
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Das Klinische Ethikkomitee ist ein unabhängiges Gremium 
aus Mitarbeitenden verschiedener Berufsgruppen am UKW. 
Wir sehen unsere Aufgabe darin, in ethischen Krisensituationen 
alle an der Behandlung beteiligten Personen beratend zu 
unterstützen.

Unsere Angebote für Patientinnen und Patienten, 
Angehörige, Mitarbeitende:

	ϐ Klinische Ethikberatung: Bei akuten Problemen bei  
der Arbeit an PatientInnen diskutieren wir mit Ihnen die 
ethischen Aspekte und versuchen, einen Konsens im 
Team zu erreichen.

	ϐ Ethik-Tag: Zu Themen, die für alle Mitarbeitende und 
weiteren interessierten Personen von Bedeutung sind, 
organisieren wir Vorträge im größeren Rahmen.  
Ankündigung jeweils per E-Mail/Intranet. 

Vorsitzende:  
PD Dr. phil. Elisabeth Jentschke, Doris Eyrich,  
Dr. Christian Markus, Prof. Dr. Christoph Schimmer

Mitglieder:  
Fatima Ait Ahmed, Dr. Susanne Buld, Lisa Engert,  
Denise Gorgas, Dr. Alexandra Greser, Dr. Yvonne Kaußner, 
Peter Kees, Dr. Almuth Keßler, Nadja Kleilein, Anne Kostel,  
Martin Kroker, Peter Meyer, Uwe Molnar, Birgit Müller,  
Dr. Vera Nickl, Hülya Noack, Brigitte Paul, Lena Ossiander, 
Prof. Dr. Carmen Roch, Carola Rohr, Prof. Dr. Michael  
Schmidt, Dr. Axel Steinke, Bettina Steinmetz, Dr. Kathrin 
Tatschner, Dr. Bodo Warrings, Dr. Maria-Anette Weingart, 
Leonie Zepke

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten bei Veranstaltungen finden Sie unter 
www.ukw.de/recht/datenschutz

https://doo.net/veranstaltung/217256/buchung

